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Bad Soden. Mit einer internen Um -
frage will die Reisebüro-Kooperation 
TUI Travel Star (TTS) in den nächsten 
Wochen der Zufriedenheit ihrer 425 
Mitglieder mit der Zentrale auf den 
Grund gehen. Die Fragen dafür wur-
den gemeinsam mit ausgewählten Bü-
ros, dem TTS-Beirat und einer Hoch-
schule im Harz entwickelt. „Zehn 
Jahre nach der Gründung wollen wir 
sehen, wie zufrieden die Mitglieder 
mit ihrer Zentrale sind“, sagt Oliver 
Grimsehl, der gemeinsam mit Lars 

Helmreich die Geschicke der Koope-
ration leitet. Präsentiert werden die 
Ergebnisse auf der Jahrestagung An-
fang Dezember im türkischen Belek.
Aus Sicht der beiden Geschäftsführer 
hat TUI Travel Star als „Marketing-
orientierte Premiumkooperation“ eine 
gute Entwicklung genommen. Die Po-
sition sowohl im Markt als auch in-
nerhalb der Dachallianz QTA sei her-
vorragend. Dies zeige sich nicht nur 
bei vielen erfolgreichen Marketing-
Aktionen von Zentrale und Mitglie-

dern, sondern auch bei der hohen Ak-
zeptanz der QTA-Vertriebsplattform: 
Sie wird inzwischen von 90 Prozent 
der TUI-Travel-Star-Büros genutzt. Ei-
ne Quote, die keine andere Kooperati-
on bislang erreicht. 
Zum Geburtstag des heutigen Joint 
Ventures von TUI und RT-Reisen wur-
de unter www.tuitravelstar.de unter 
anderem der Online-Auftritt verbes-
sert. Dessen Strategie ist ausschließ-
lich auf Reisebüros ausgerichtet: Ge-
bucht werden kann nur, wenn zuvor 
eine Agentur ausgewählt wurde. Pa-
rallel dazu startete die Zentrale einen 
internen Newsletter sowie Kundenak-
tionen, darunter ein Gewinnspiel. 
Bei den Mitgliedern kommt das an: 
„Die Aktionen sind eine große Hilfe, 
auch wenn man nicht jede auf den 
ersten Blick gut findet“, sagt Petra Si-
korsky, in deren Büro in Bad Soden bei 
Frankfurt Grimsehl und Helmreich 
Mitte September zu Gast waren.
Ganz ohne Sorgen ist freilich auch die 
TTS-Welt nicht. So offenbarten Test-
käufe Schwächen beim Verkaufsab-
schluss, Schulungen werden zu wenig 
besucht und beim Marketing läuft es 
nicht überall rund. Künftig gibt es 
deshalb Bonuspunkte für Büros, die 
sich besonders engagieren. 

Matthias Gürtler

Umfrage zum Geburtstag
TUI Travel Star will von den Mitgliedern wissen, wie gut die Zentrale ist

Stolz auf 425 Mitglieder: die TTS-Geschäftsführer Lars Helmreich (links)  
und Oliver Grimsehl mit Reisebüro-Inhaberin Petra Sikorsky
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Zertifikat für FCM 
Travel Solutions

Frankfurt (ta). Der Geschäftsrei-
seanbieter FCM Travel Solutions, 
zu dem auch DER Business Travel 
gehört, ist erneut für sein Quali-
täts- und Umwelt-Management 
nach DIN-Standard zertifiziert wor-
den. Analysiert wurden alle zentra-
len Unternehmensbereiche sowie 
eine Vielzahl der Vertriebsstellen.
 Bei einer weitergehenden Prüfung 
durch die Gesellschaft zur Zertifi-
zierung von Management-Systemen 
wurden die Bereiche Kundenorien-
tierung, Kontinuierliche Verbesse-
rung, Personalentwicklung und 
Nachhaltigkeit besonders positiv 
bewertet, heißt es.

Mailbox

Abmahnungen 
an Unister
Wolfgang Hoffmann,  
Reisebüro Brück & Stephan, 
Krefeld, zur Abmahnwelle 
von Best/RMG-Büros gegen 
Unister (ta 36/10): 
„Da war Best/RMG etwas vor-
eilig mit der Meldung, sie 
würden federführend bei den 
Abmahnungen wegen marken-
rechtlichem Namensklau sein 
und diesen Rechtsservice auch 
anderen QTA-Büros anbieten. 
Mir ist bekannt, dass die 
Schmetterling-Kooperation für 
ihre Mitglieder seit Anfang des 
Jahres 2010 bereits etliche 
 Abmahnungen mit Unterlas-
sungserklärungen verschickt 
hat und Unister auch schon 
den Zahlungsverpflichtungen 
nachgekommen ist.“

Rewe startet 
Fernschulung

Frankfurt (ta). Reisebüro-Mitar-
beiter können sich Online unter 
www.rewe-touristik-fernschulung.
com für die neue Rewe-Fernschu-
lung anmelden, die von Januar bis 
Oktober 2011 stattfindet. 
Die Schulung dreht sich nicht nur 
um die eigenen Marken, sondern 
bietet eine breite Palette an The-
men und Verkaufshilfen. Nach dem 
erfolgreichen Abschluss aller zehn 
Lektionen erhalten die Teilnehmer 
ein Zertifikat. Rewe Touristik ar-
beitet im Bereich dieser Fernschu-
lung mit dem Deutschen Touristik 
Institut (DTI) zusammen.

Die Sprache in Social Media 
bringt sicherlich manchen 

Deutschlehrer zur Verzweiflung ; =). 
Hier ist Sprache anders, als sie in 
den Schulbüchern steht. Bei @Face-
book und Co heißen die Grundre-
geln: kurz, prägnant und auf den 
Punkt. Das Lesen soll schnell gehen. 
Daher sollten auch die Inhalte leicht 
verständlich dargestellt sein. Bei 
Briefen und anderen offiziellen Do-
kumenten achtet der Autor darauf, 
schön zu formulieren und Wortwie-
derholungen zu vermeiden. Online 
sind Wiederholungen besser als um-
ständliche Umschreibungen oder 
schwierige Synonyme. Man schreibt 
locker, eher wie der Schabel ge-
wachsen ; =) … ein Satz darf schon 
auch einmal unvollständig sein. 
Oder mit Füllwörtern angereichert, 
die man sonst halt nur aus der 
mündlichen Sprache kennt. 
Ein Smiley oder mehrere !!! bringen 
rüber, wie es gemeint ist. @touris-
tik-aktuell macht deutlich, dass ich 

damit den Empfänger direkt anspre-
che. Und der „Daumen hoch“ ist die 
wohl schnellste Form, Gefallen zum 
Ausdruck zu bringen. „Daumen 

runter“ gibt es (noch) nicht ;=)- 
Diesen bekämen wohl am allermeis-
ten platte Werbesprüche nach dem 
Motto „We are the greatest“ (ach ja, 
auch Englisch hält immer mehr Ein-
zug …). Da reagieren die User unge-
halten. Denn im Netz geht es zual-
lererst um Mehrwert für den User, 
wie auch immer dieser sprachlich 
verpackt wird. 
Und es geht um Authentizität – heu-
te zwar ein Modewort, das jedoch 
auf den Punkt bringt: Jeder sollte 
seiner Wertewelt treu bleiben. Wenn 
ein auf Kreuzfahrt spezialisiertes 
Reisebüro mit seinen Kunden kom-
muniziert, wird es bei der gewohn-
ten, höflichen Sie-Form bleiben. Ein 
Jugend-Reiseveranstalter dagegen 
ist mit jedem Freund und Follower 
gleich per Du :=). 
Solche Regeln sollte jedes Unterneh-
men vor dem Social-Media-Start 
festlegen, denn sie betreffen nicht 
nur die Posts, sondern auch den 
Auftritt in den Info-Teilen. 

Was bringen Facebook & Co?
Social-Media-Serie, Teil 5: Keine Angst vor Tippfehlern

Unsere Autorin Marina Noble be-
treut mit ihrer PR-Agentur touristi-
sche Destinationen und Leistungs-
träger wie Macau, Aruba, Landal 
Green Parks und Air New Zealand
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